
Solfeggietto Du kriegst mich noch nicht! 
Ein Lied über meinen Klinikaufenthalt in Dresden, wie ich 
dem Tod von der Schippe springen durfte mit Hilfe Jesu 
 

0:00,0 bis 0:04,0 Auf die Liege mit Vertrauen, 
muss ja auf die Ärzte bauen, 

0:04,0 bis 0:08,0 dass sie wissen, was sie tun, 
Spritze rein und ich muss ruh’n. 
 

0:08,0 bis 0:12,5 Unterschrift per Hand 
habe ich gesetzt, 

0:12,5 bis 0:16,5 die Gefahr gekannt, 
dass ich werd’ verletzt, 

0:16,5 bis 0:20,5 und doch nicht gedacht, 
dass der Teufel lacht: 
 

0:20,5 bis 0:24,8 “Jetzt mach’ ich dich kalt, 
du wirst nicht mehr alt! 

0:24,8 bis 0:28,8 Ein kleiner Schnitt daneben 
und aus ist es, dein Leben!” 
 

0:28,8 bis 0:33,0 Doch er macht ja nicht’ge Pläne, 
darf sich nicht allmächtig wähnen, 

0:33,0 bis 0:37,2 nur ’ne kleine Prob‘ 
wurde ihm erlaubt: 
 

0:37,2 bis 0:41,4 Schwach und hilflos lag 
ich im Bette da, 

0:41,4 bis 0:45,5 mancher hat gelacht, 
Witze gar gemacht, 
 

0:45,5 bis 0:49,7 und ich musste zeigen, 
Jesus klar beweisen, 

0:49,7 bis 0:51,8 dass ich Ihn auch lieb‘, 
wenn Er mal nicht gibt, 

0:51,8 bis 0:58,0 was ich gerne hätt‘ 
auf dem Krankenbett. 
 

0:58,0 bis 1:02,0 Diese Prob‘ hab‘ ich bestanden, 
denn die zarten Liebesbande 

1:02,0 bis 1:06,2 sind viel stärker, als man denkt, 
weil der Gott mein Leben lenkt. 
 

1:06,2 bis 1:08,4 Und so kann ich Ihm vertrauen 
1:08,4 bis 1:17,0 und nun werde ich wieder gesund! 
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